
 
Datenschutzerklärung 
 

 I Name und Anschrift des Verantwortlichen 

 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler 

Datenschutzgesetzte der Mitgliedsstatten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher 

Bestimmungen ist die: 

Qualitäts- und UnterstützungsAgentur – Landesinstitut für Schule (QUA-LiS NRW) 

Direktor Benedikt Große Hüttmann 

Paradieser Weg 64 

59494 Soest 

Deutschland 

Tel.: 02921-683-0 

E-Mail: poststelle@qua-lis.nrw.de 

Website: www.qua-lis.nrw.de 

 

 

 II. Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 

 

Der Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist erreichbar unter der E-Mail-Adresse 

datenschutz@qua-lis.nrw.de sowie über o.a. Postanschrift des Verantwortlichen mit dem 

Zusatz „z. H. des Datenschutzbeauftragten“ 

 

 

 III. Allgemeines zur Datenverarbeitung 

 

1. Anwendungsbereich 

a) Diese Datenschutzerklärung gilt für die ganz oder teilweise automatische Verarbeitung 

personenbezogener Daten sowie für die nichtautomatisierte Verarbeitung personenbezogener 

Daten, die in der SLC-Datenbank gespeichert sind oder gespeichert werden sollen. 

b) Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 

identifizierbare natürliche Person beziehen. 

c) Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener im Sinne 

dieser Datenschutzerklärung. 

 

2. Umfang der Verarbeitung personenbezogener Daten 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten unserer Nutzer grundsätzlich nur, soweit dies zur 

Bereitstellung und Nutzung unserer Datenbank für das Schulleitungscoaching erforderlich ist.  

 

3. Datenlöschung und Speicherdauer 

Die personenbezogenen Daten der betroffenen Personen werden gelöscht, sobald der Zweck 

der Speicherung entfällt.  
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IV. Bereitstellung der SLC-Datenbank 

 

1. Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung 

Im Rahmen des Schulleitungscoachings zur Nutzung der entsprechenden Datenbank 

„Schulleitungscoaching (SLC)“ werden folgende personenbezogenen Daten erhoben:  

 (1) Name 

(2) Anschrift 

(3) Telefonnummer 

(4) E-Mail  

(5) dienstliche Kontaktdaten (Anschrift, Telefonnummer, E-Mail) 

(6) aktiv im Schuldienst  

(7) berufliche Funktion 

(8) Schulform  

(9) Schulnummer 

(10) Bezirksregierung, 

(11) zugeteilte Coachings 

(12) Status des Coachings 

(13) vorangegangene Coachingerfahrungen 

(14) gewünschte Coachingform (Team- oder Einzelcoaching) 

(15) Beschreibung des Coachinganliegens 

(16) interne Bemerkungen zur Administration der Coachingprozesse 

(17) Liste der interessierten und zugeordneten Coaches 

 

2. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung 

Rechtsgrundlage für die vorübergehende Speicherung der Daten ist  Artikel 6 Absatz 1 Satz 1 

Buchstabe b DSGVO (Erfüllung eines Vertrages). 

 

3. Zweck der Datenverarbeitung 

Die vorübergehende Speicherung der Daten ist notwendig, um eine Organisation und 

Verteilung der angefragten Coachingprozesse zu gewährleisten, Hierzu dient die 

vorübergehende Speicherung der Kontaktaufnahme sowie zum Schulleitungscoach als auch 

zum potentiellen Coachee.  

 

4. Dauer der Speicherung 

Die Daten werden gelöscht, sobald sie für die Erreichung des Zweckes ihrer Erhebung nicht 

mehr erforderlich sind. Im Falle der Erfassung der Daten zur Vermittlung der Coachinganliegen 

ist dies der Fall, wenn der Coachingprozess abgeschlossen ist. 

 

5. Weitergabe der personenbezogenen Daten 

Die Daten werden nicht weitergegeben. Die Datenbank liegt auf dem QUA-LiS-Server. Die 

Nutzung der Daten obliegt nur der Qualitäts- und UnterstützungsAgentur QUA-LiS NRW, 

Schulmanagement – Schulleitungscoaching -Paradieser Weg 64, 59494 Soest, Coach und 

Coachee.  

 



6. Widerspruchs- und Beseitigungsmöglichkeit 

Sie haben bezüglich dieser Daten 

 das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, 

 das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, 

 das Recht auf Löschung nach Art. 17 DSGVO, 

 das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO 

 das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO 

 das Recht auf Beschwerde bei eine Datenschutz-Aufsichtsbehörde, z.B. bei der 

Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit des Landes Nordrhein-

Westfalen (www.ldi.nrw.de), über die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten 
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